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Ziel des Workshops 
 
Die Ergebnisse des Bürgerhaushaltes 2018/2019 sollen ausgewertet und unter 
Berücksichtigung der in der Drucksache Nr. 0205/VIII der BVV „Konzept zur 
Weiterentwicklung und Fortführung des Bürgerhaushaltes“ genannten Aspekte diskutiert 
werden. Vordergründig soll herausgestellt werden, wie der Bürgerhaushalt weitergeführt 
werden kann. 
 
 
Ablauf 
 

 
 
 
Begrüßung 
 
Nach der Begrüßung durch die Moderatorin Frau Schneider und einleitenden Worten der 
Bezirksbürgermeisterin Frau Pohle eröffnete Frau Schwarz den Workshop mit einem 
Impulsvortrag, der rückblickend das Verfahren des Bürgerhaushaltes 2018/2019 und die 
Anpassungen auf Grundlage der Evaluation beinhaltete. (s. Anlage Präsentation). 

Foto: BA M-H 
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Daran anschließend hatten 
alle Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer Gelegenheit, 
bei einem aktivierenden 
Gallery Walk das 
Bürgerhaushalts-verfahren 
2018/ 2019 kritisch zu 
würdigen und sich über 
Herausforderungen bei der 
Neuaufstellung des 
Bürger-haushaltes 
auszutauschen. 
 
Die Ergebnisse wurden 
anhand von positiven 
(grüne Karten) und 
negativen (rote Karten) 
Aspekten an drei 
Themenwänden 
festgehalten. 
 
Die abgegebenen Kom-
mentare zu „Das lief gut“ 
und „Das könnte besser 
werden“ bildeten die 
Grundlage für die 
anschließende Diskussion 
zu den drei 
Themenbereichen in 
kleinen Arbeitsgruppen. 

 
Ziel sollte sein, Handlungsempfehlungen für das kommende Bürgerhaushaltsverfahren 
zu entwickeln. 
 

 
                   Fotos: Daniela Schneider 

 

 
 

 
                    Fotos: BA M-H  
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Themenwand „Öffentlichkeitsarbeit zum Bürgerhaushalt“ 
 

 
Das lief gut… Das könnte besser werden… 

Etablierung der Marke gelingt Bekanntheitsgrad zu niedrig 
Fehlende Abstimmungskarte am 
Flyer hat Qualität der Vorschläge 
gesteigert  

Flyer wieder mit Vorschlagkarte ergänzen 

Internetnutzung ist auch zukünftig 
mehr von Vorteil 

Stärker über Ergebnisse berichten 

Beilage des Flyers in der „Berliner 
Woche“ 

Über schnelle Ergebnisse in den Medien 
berichten 

Leichte Sprache kommt vielen 
Menschen zu Gute 

Flyer – Vorderseite nicht ansprechend genug, 
zu förmlich, zu viel Text… 

Gute Übersicht zum Bearbeitungs-
stand Bürgerhaushalt 2016/2017 im 
Internet  

Einwohnerversammlung zur öffentlichen 
Information durchführen 

Bericht der Abendschau über den 
Bürgerhaushalt 

Schaffung von zentralen Formblättern für die 
Vorschläge (für Seniorinnen und Senioren 
beide Möglichkeiten nutzen) 

 Userfreundlichkeit, Entwicklung einer App zur 
mobilen Teilnahme 

 Social Media, Werbung über Facebook – 
bessere Erreichbarkeit junger Leute 

  

Foto: BA M-H 
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Das lief gut… Das könnte besser werden… 

 Bezug zwischen Bürgerinnen und Bürgern 
und ihren Stadtteilzentren in der Öffentlichkeit 
deutlicher machen 

 Mehr persönliche Ansprache (Flyer werden oft 
übersehen) 

 Wohnungsverwaltungen bei der Organisation 
und Durchführung einbinden 

 Forderung an die Fraktionen: 
Bürgerhaushaltsveranstaltungen mit ihren 
Mitgliedern zu machen, zeigt, dass 
Bürgerhaushalt für die Demokratie sehr 
wichtig ist 

 Visualisierung des Bezirkshaushaltes über 
„Offener Haushalt“ 

 Mehr Aufwand des Bezirksamtes in der 
Öffentlichkeit zum Bürgerhaushalt 

 
 
Themenwand „Bürgerbeteiligung - Stadtteile und Internet“ 
 

 
Das lief gut… Das könnte besser werden… 

Unterstützung der Bürgerinnen/ 
Bürger Formulierung der Vorschläge 

Ganzjährige Einreichung von Vorschlägen 
(Abkehr vom Zweijahresturnus) 

Gute Darstellung im Internet Unterjährige Arbeit der Stadtteilzentren zur 
Erstellung der Bürgervorschläge 

  

Foto: BA M-H 
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Das lief gut… Das könnte besser werden… 

Schaffung von Mastervorschlägen ehrenamtliche Öffentlichkeitsgruppe als 
Botschafterinnen/Botschafter zum 
Bürgerhaushalt 

Einbindung Ordnungsamt Beteiligung stark mobilitätseingeschränkter 
Menschen durch Telefoninterviews sinnvoll 

Kontinuierliche Arbeitsgruppen über 
24 Monate in Biesdorf 

Verbesserung der internetbasierten 
Abstimmung (Navigation) 

 Bereitstellung einer kleinen Summe für 
laufende aktuelle Projekte (25 T€) in den 
Stadtteilen 

 Werbung zur Beteiligung über Facebook 
(regionale Gruppen) 

 
 
Themenwand „Umsetzung und Rechenschaftslegung“ 
 

 
Das lief gut… Das könnte besser werden… 

Bürgerhaushalt als politische Bildung Gleichwertiges Verteilen des Geldes auf die 
Stadtteile 

Bürgerbudget Einwohnerversammlung zur 
Rechenschaftslegung wieder einführen 

Behandlung durch die BVV BVV - Arbeitsgruppe Bürgerhaushalt gründen 
und aktive Teilnahme von Vorsitzenden aus 
allen Fraktionen 

Foto: BA M-H 
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Das lief gut… Das könnte besser werden… 

 Stadtteilzentren - Dialog sollte nach der 
Bewertung und vor dem folgenden Verfahren 
weitergeführt werden 

 Verwaltung/Politik trifft Projektvorschlagende 
 Mögliches „scheitern“ kommunizieren 

 
In der sich anschließenden Arbeitsgruppenphase sind Handlungsempfehlungen 
erarbeitet worden, wie den insbesondere nachteiligen Herausforderungen begegnet 
werden kann.  
 
Hierzu wurde jeder AG die Themenstellwand mit den jeweiligen Kommentaren als auch 
die in der Drucksache Nr. 0205/VIII „Konzept zur Weiterentwicklung und Fortführung des 
Bürgerhaushaltes“ der Bezirksverordnetenversammlung zu berücksichtigenden Aspekte 
zugeordnet. Die aus der Diskussion resultierenden Ergebnisse wurden festgehalten und 
anschließend im Plenum vorgestellt. 
 
  



 

7 Workshop Auswertung und Weiterentwicklung des Bürgerhaushaltes 2018/2019 Marzahn-Hellersdorf 

 
Ergebnisse der Arbeitsgruppen zu den einzelnen Themenfeldern 
 
AG 1 Öffentlichkeitsarbeit zum Bürgerhaushalt 
 
In der AG 1 wurden vordergründig verschiedene Möglichkeiten der gezielten Werbung 
diskutiert und herausgestellt, dass der Bürgerhaushalt mehr über lokale Außenwerbung 
sichtbar gemacht und über umgesetzte Vorschläge berichtet werden soll. Mit der 
Verwendung eines QR-Codes können Informationen schneller ausgelesen werden.  
 
 

 
  

Foto: BA M-H 
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AG 2 Bürgerbeteiligung - Stadtteile und Internet 
 
Um die Beteiligung zu steigern und die Abstimmung zu vereinfachen, wurde durch die 
AG 2 vorgeschlagen, die Navigation zu verbessern und die Arbeit der Stadtteilzentren 
zum Bürgerhaushalt ganzjährig zu finanzieren. Außerdem gab es die Empfehlung, die 
Einrichtung von Stadtteilbudgets zu prüfen. 
 
 

 
  

Foto: BA M-H 
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AG 3 Umsetzung und Rechenschaftslegung 
 
Durch die AG 3 ist die Wiedereinführung von Veranstaltungen zum Umsetzungsstand 
der Vorschläge in den Stadtteilen im Rahmen der Rechenschaftslegung angeregt 
worden. Der Dialog in den Stadtteilen mit Bürgerinnen und Bürgern soll durchgehend 
sein.  
 
 

 
  

Foto: BA M-H 
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Umsetzung der Ergebnisse aus den Arbeitsgruppen sowie 
Zusammenfassung der wichtigsten Empfehlungen 
 
HOW-WOW-NOW Ideen-Matrix 
 
Im Plenum wurden die Ergebnisse der Arbeitsgruppen vorgestellt, auf ihre 
Erfahrungshintergründe hin diskutiert und anhand Machbarkeit und Originalität bewertet. 
Frau Schneider nahm die Zuordnung innerhalb einer Matrix, bei der eine Achse für den 
Grad der Machbarkeit steht, die andere für das Ausmaß an Originalität, vor. 
NOW - nicht sehr originell, aber gut machbar 
WOW - sehr originell/interessant, aber nicht leicht umsetzbar 
HOW - originell und wahrscheinlich umsetzbar, bedürfen aber einer längeren Planung 
Verworfene-Ideen - Originell aber nicht/kaum praktikabel 
 

 
Foto: Daniela Schneider 
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Ausblick und weiteres Vorgehen 
 
Frau Schneider fasste die Ergebnisse des Workshops zusammen. Frau Pohle bedankte 
sich für die konstruktive inhaltliche Diskussion und die zahlreichen Anregungen. Um 
möglichst viele Ideen zu realisieren, werden diese im Rahmen der Erstellung des 
Konzeptes zum Bürgerhaushalt 2020/2021 auf ihre Machbarkeit hin geprüft. Einige 
Anregungen sind bereits im Grundsatz vorhanden und sollten ausgebaut werden. 
 
 
Das Ergebnisprotokoll wird den Teilnehmerinnen und Teilnehmern des Workshops per 
E-Mail zur Verfügung gestellt und unter www.mischen-sie-mit.de veröffentlicht. 
 
 
 
 
Geschäftsstelle Bürgerhaushalt 
Frau Schwarz / Frau Uhl 
 
 
 
 
Anlage 
PowerPoint-Präsentation 
 
 

http://www.mischen-sie-mit.de/


 
Wir begrüßen Sie herzlich 

zum Workshop  
am 18. Januar 2018 

 
 

Auswertung und Weiterentwicklung des 
Bürgerhaushalts 2018/2019  

 



 Information 

Beteiligung 

Entscheidung 

Rechenschaft 

Bürgerinnen und Bürger werden durch Öffentlichkeitsarbeit über 
den Haushalt informiert und für die Beteiligung am Bürgerhaushalt 
mobilisiert. 

Bürgerinnen und Bürger können ihre Vorschläge einbringen und als 
„Mitentscheider“ über ein konkretes Budget bestimmen. In den 
Stadtteilen und im Internet  über die Vorschläge beraten und 
diskutieren. 

Seitens Politik und Verwaltung wird Auskunft über die 
Ergebnisse der Beteiligungsphase gegeben. Es wird dargestellt 
und begründet, welche Ideen der Bürger umgesetzt oder nicht 
umgesetzt werden können. 

Die Vorschläge werden dem Bezirksamt und der 
Bezirksverordnetenversammlung zur Beratung und 
Beschlussfassung übergeben. 



Zeitschiene 
Grundlage - Bezirksamtsvorlage 1265/IV zur Weiterführung des Bürgerhaushaltsverfahrens 2018/2019 vom 14.06.2016  

Öffentlichkeitsarbeit Vorschläge Abstimmung Stellung- 
nahmen 

Verwaltung 

Beratung/Beschluss 
BA/BVV 

Beschluss Haushaltsplan 
2018/2019 BVV 
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Sep 2016 Nov 2016 Jan 2017 März 2017 Mai 2017 Jul 2017 Sept 2017 

Information Bürgerbeteiligung Entscheidung Rechenschaft 

Stellungnahmen 
Verwaltung 



Bürgerbudget 
Einführung eines festen Budgets für die Finanzierung 
und Umsetzung kleinerer Projekte 
 

Mastervorschläge 
Bündelung von inhaltlich gleichen Vorschlägen 
drei Mastervorschläge 

Anliegen-Management 
Vorschläge zu Störungen im öffentlichen Raum werden 
an das Ordnungsamt abgegeben – fünf Vorschläge 

Internetauftritt 
Einrichtung und Betrieb eines eigenen Internetauftritts unter  
Berlin.de zur visuellen Eigenständigkeit mit wesentlichen  
funktionalen Verbesserungen 
 

Empfehlungen der Evaluation 

Online-Abstimmung 
mit Einmal-Logins in den Stadtteilen 



Übersicht Öffentlichkeitsarbeit/Publikationen 

Publikationen Auflage/Anzahl 

Layout Flyer und Postkarte (Grafiker) -- 

Flyer Erwachsene-  Druck für Zeitungsbeilage 125.000 

Flyer Erwachsene - Druck 2.000 

Flyer Kinder- und Jugendliche - Druck 500 

Flyer russisch – Druck 500 

Flyer vietnamesisch – Druck 500 

Werbepostkarte A6 - Druck 2.000 

Übersetzung Flyer ins Russische -- 

Übersetzung Flyer ins Vietnamesische -- 

Flyerverteilung Postwurfsendung 125.000 

Internetportal – eigener Auftritt -- 



 

Informations- und Diskussionsveranstaltungen  
       94 in den Stadtteilen mit 3 - 40 Teilnehmenden (2016/2017 = 102 Veranstaltungen) 

 
Kommentare  
       207 zu Vorschlägen auf dem Internetportal (2016/2017 = 348 Kommentare) 

 
Vorschläge 

  45 Kategorie A bis 20 T€ (Bürgerbudget) 
  25 Kategorie A über 20 T€ 
  42 Kategorie B 
123 Kategorie C 
 

Abstimmung 
2.290 Abstimmende Internet/Stadtteile (2016/2017 = 3.378 in den Stadtteilen) 
                                                             (2016/2017 =    914 online Abstimmende) 

Rahmendaten Beteiligung 



  
Stadtteile/ 
Kategorie 

A 
haushaltsrelevant 

bis 20T€ 
  

A 
haushaltsrelevant 

über 20T€ 
  

B 
Investition 
über 20T€ 

C 
Vorschlag an 

Dritte 

  
Insgesamt 

 Marzahn-NordWest 7 1 3 9 20 

 Marzahn-Mitte 9 4 5 17 35 

 Marzahn-Süd 2 4 0 13 19 

 Hellersdorf-Ost 2 0 1 2 5 

 Hellersdorf-Süd 3 3 6 8 20 

Hellersdorf-Nord 7 3 2 14 26 

Kaulsdorf 8 1 4 9 22 

Biesdorf 1 2 8 11 22 

Mahlsdorf 3 1 10 23 37 

 Stadtteilübergreifend 3 6 3 17 29 

Insgesamt 45 25 42 123 235 + 3 M 

Verteilung der Vorschläge 



Zugriffsstatistik 



Aktive Nutzerinnen und Nutzer im Internet 



Vergleich Beteiligung zur Abstimmung in Stadtteilen 



Stand der Umsetzung Vorschläge 2016/2017  

Vorschläge gesamt: 404 
Bestbewertete Vorschläge: 40 

Stand Umsetzung umgesetzt in der Umsetzung in Bearbeitung nicht umgesetzt Gesamt 

Anzahl Vorschläge 6 7 13 14 40 

14 Vorschläge konnten bisher nicht umgesetzt werden: 

 3 Vorschläge – abgelehnt durch Hauptausschuss der BVV 

 4 Vorschläge – durch die Abteilungen (nicht zulässig) 

 7 Vorschläge – Zuständigkeit liegt bei Dritten (z. B. S-Bahn, VLB, private Eigentümer) 



Stand der Vorschläge 2018/2019  

Vorschläge gesamt: 235 
davon Vorschläge bis zu 20 T€ (Bürgerbudget): 44 
davon Vorschläge über 20 T€: 66 
davon Vorschläge an Dritte: 122 
davon Mastervorschläge: 3 

Vorschläge bis zu 20 T€ (Bürgerbudget) gesamt: 44 

davon Vorschlag bereits 2017 realisiert: 1 

Bürgerbudget Umsetzung 2018: 29 

Bürgerbudget Umsetzung 2019: 14 

Vorschläge über 20 T€ (Kategorie A und B) gesamt: 66 

davon bestbewertete Vorschläge: 10 

restliche Vorschläge: 56 
Keine Aufnahme bestbewerteter Vorschläge in den Haushaltsplan 
2018/2019 möglich, da die erforderlichen finanziellen Mitteln nicht zur 
Verfügung stehen. 

Vorschläge an Dritte (Kategorie C) gesamt: 122 

davon beschlossene Drucksachen in der BVV 21 

restliche Vorschläge 101 
Mit der DS-Nr. 0452/VIII-1 bis -21 sind 21 Vorschläge an das 
Bezirksamt zur Empfehlung übergeben worden. 

Stadtteil Anzahl 

Marzahn-NordWest 7 

Marzahn-Mitte 9 

Marzahn-Süd 2 

Hellersdorf-Nord 6 

Hellersdorf-Ost 2 

Hellersdorf-Süd 3 

Biesdorf 1 

Kaulsdorf 8 

Mahlsdorf 3 

Stadtteilübergreifend 3 

Gesamt: 44 

Verteilung der Vorschläge zum 
Bürgerbudget auf die Stadtteile: 



 

Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit! 

 

Wir freuen uns auf einen 
 gemeinsamen Gedankenaustausch 

zum Bürgerhaushalt. 
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